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Wo gehen die "sensiblen persönlichen Daten der Polen“ hin?!  

GDPR ist die "neue" Datenschutzbehörde; Nachfolger des 

polnischen GIODO, der die allgemeine Version für die gesamte 

Europäische Gemeinschaft ist. In dieser Hinsicht vereinigt die 

GDPR den von der EU regulierten Europäischen 

Wirtschaftsraum. 

Die GDPR ist eine Agentur mit leistungsstarken 

Strafverfolgungs-Tools; Kann Strafen von bis zu 20 Mio. € oder 

bis zu 4% des Jahresumsatzes verhängen. Keine andere EU-

Agentur hat solche harten Einflussmöglichkeiten erhalten. 

Die selbe GDPR ("Persönlicher Datenschutz") wird kritisiert, weil 

sie nicht im Detail und als Regelwerk regelt-solange sie viele 

Empfehlungen enthält. Die GDPR sieht einen hohen 

Ermessensspielraum bei der Verwaltung personenbezogener 

Daten durch Wirtschaftsakteure vor. 

… 

In diesem Blog wird "ein Detail" von großer Bedeutung für den 

polnischen Bürger, als auch für alle Bürger der Europäischen 

Union erwähnt. 

"Der Beschluss der Kommission vom 31. Januar 2011 gemäß 

der Richtlinie 95 46 EG des Europäischen Parlaments und des 

Rates über den angemessenen Schutz personenbezogener 

Daten im Staat Israel ... 2011 61 EU ". 

 

eur-lex.europa.eu/legal-

content/PL/TXT/?uri=CELEX%3A32011D0061 

https://ssl.microsofttranslator.com/bv.aspx?ref=TAns&from=&to=de&a=eur-lex.europa.eu/legal-content/PL/TXT/?uri=CELEX%3A32011D0061
https://ssl.microsofttranslator.com/bv.aspx?ref=TAns&from=&to=de&a=eur-lex.europa.eu/legal-content/PL/TXT/?uri=CELEX%3A32011D0061


 

Das EU-Dokument regelt die spezifischen Bedingungen für die 

Übermittlung von Daten aus der gesamten Europäischen Union 

(einschließlich Polen) auf Israel "personenbezogene Daten" und 

"sensible personenbezogene Daten". 

 

Leider werden in diesem Dokument nicht die Gründe für die 

Übermittlung der persönlichen Daten der Europäer nach Israel 

genannt! 

 

Es gibt keine offizielle oder rationale Erklärung dafür, warum 

"sensible personenbezogene Daten" der Europäer Gegenstand 

der Behandlung und des Verkaufs durch den jüdischen Staat 

sein können. Israel in Europa ist und kann sich durch die 

Teilnahme an der Ausrottung der indigenen palästinensischen 

Bevölkerung-und nähert sich den europäischen Werten der 

"Menschenrechte" überhaupt nicht. 

 

Was soll dann die Übermittlung von Daten der Europäer an 

Israel? Was ist also die Übermittlung von Daten der Europäer an 

Israel? 

Ist es zu kommerziellen Zwecken? Nein, denn Israel ist kein 

Hersteller von einer weiteren Hilfe, die sowohl bei der Nahrung 

als auch beim Militär vollständig von der US-Hilfe abhängig ist. 

Oder um jene Europäer zu verfolgen, die es wagen, die Kritik 

an Israel zu eröffnen? Finden Sie  "Haken " und setzen Sie ihre 

pro-israelische Haltung? Sie ist der Wahrheit ziemlich näher.  

Durch den Zugang des israelischen Geheimdienstes zu 

europäischen "sensiblen personenbezogenen Daten" von EU-

Bürgergemeinschaften, jüdischen Stiftungen, jüdischen 

Einflussagenten und jüdischen Militär-und Zivilgeheimdiensten 

können verschiedene kriminelle Formen zu nutzen 

Auswirkungen auf die Europäer, um sich geheimes 

Staatswissen anzueignen und sogar einige Polen zu inspirieren, 

ihr eigenes Land auszuspionieren. Im Interesse des Mossad 

oder der jüdischen Banken gibt es wahrscheinlich EU-Beamte 



oder Offiziere des europäischen Hauptquartiers der NATO, 

Generäle, Kryptologen, Manager von Unternehmen und der 

Energiewirtschaft, Angestellte europäischer Finanzbörsen, 

Minister, Woiwodinnen, Mitglieder der nationalen SEJMS, 

Präsidenten der Staatsämter, Präsidenten staatlicher 

Unternehmen, patriotische Aktivisten, Grenzschützer, 

Polizisten, Staatsanwälte, Notare, Anwälte, etc ... ihr eigenes 

Land auszuspionieren. Im Interesse des Mossad oder der 

jüdischen Banken gibt es wahrscheinlich EU-Beamte oder 

Offiziere des europäischen Hauptquartiers der NATO, Generäle, 

Kryptologen, Manager von Unternehmen und der 

Energiewirtschaft, Angestellte europäischer Finanzbörsen, 

Minister, Woiwodinnen, Mitglieder der nationalen SEJMS, 

Präsidenten der Staatsämter, Präsidenten staatlicher 

Unternehmen, patriotische Aktivisten, Grenzschützer, 

Polizisten, Staatsanwälte, Notare, Anwälte, etc ...  

Jeder kann nützlich sein… 

 Darüber hinaus hat Israel Zugriff auf die persönlichen Daten 

von Europäern wie Fingerabdrücke (viele Mobilfunkbetreiber 

bieten das Abfeuern von Telefonen durch Scannen eines 

Fingerabdrucks an) oder vollständige Porträts von Personen, die 

Anträge stellen Pässe und Führerscheine – ermöglichen eine 

einfache Identifizierung durch spezialisierte 

Computeralgorithmen, die Bilder mit Hilfe der industriellen 

Überwachung sortieren und ihren aktuellen Aufenthalt in jedem 

konstruierten Bereich bestimmen. 

Bis dahin hat niemand offiziell die Rechtmäßigkeit der 

Übertragung  "sensibler personenbezogener Daten " der 

Einwohner Europas nach Israel zum Zwecke der weiteren 

"Bearbeitung" bestätigt. Was noch Geheimnisse in dieser 

Materie-es ist eher ein Anliegen... 

Polen, das jetzt mit Israel in Konflikt steht, bietet seinen 

Bürgern keinen wirksamen Schutz mehr, laut den jüdischen 

Lügen vorweggenommen wird, indem es das polnische Volk der 

Zeiten des Zweiten 2. Weltkriegs wegen Holocaust beschuldigt.  



Viele polnische Journalisten und soziale Aktivisten werden mit 

einem angehängten Fleck "Antisemitismus" "zensiert"- 

obwohl es keine Beweise für eine solche Anklage gibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


